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Landesliga Herren Weser-Ems

Spvg. Oldendorf : SV Bawinkel 
Sonntag, 19.03.2023, 12:00 Uhr

Chrzanowski in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV Bawinkel hat die Spvg. Oldendorf am Sonntag in weniger
als 112 Minuten zwei Punkte in der Landesliga Herren Weser-Ems gesammelt. Beim SV Bawinkel
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 29:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die Spvg.
Oldendorf mit 2 und der SV Bawinkel mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Henschen / Bietendorf bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Janzen / Laudenbach. Chrzanowski / Asmann hatten im Match gegen
Bode / Penniggers am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team
bei. Kaum Chancen ließen Imbrock / Schlendermann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Freese / Hoffschröer. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Christoph
Chrzanowski gewann sein Spiel gegen Simon Penniggers eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 11:6, 11:5, 11:7. Nico Henschen holte mit einem 11:6, 4:11, 15:13, 13:
11 gegen Maximilian Bode einen Punkt für sein Team. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil
Hendrik Bietendorf beim 3:0 gegen Jan Freese. Keine Chancen ließ Florian Asmann beim 11:3, 11:
7, 11:5 seinem Gegner David Janzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Linus Imbrock hatte gegen
Steffen Laudenbach bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und überraschte Laudenbach, dem im
Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Till Schlendermann und Lars Hoffschröer, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der Spvg. Oldendorf und des SV
Bawinkel in die Box. Probleme zu Beginn des Spiels musste Christoph Chrzanowski zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die
Spvg. Oldendorf die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für die Spvg. Oldendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Schwarz-Weiß Oldenburg II am 26.03.2023 möglichst erneut siegreich
zu gestalten. Das Team des SV Bawinkel wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
08.04.2023 gegen den TV Hude III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 Spvg. Oldendorf

Doppel: Henschen / Bietendorf 1:0, Chrzanowski / Asmann 1:0, Imbrock / Schlendermann 1:0 
Einzel: C. Chrzanowski 2:0, N. Henschen 1:0, H. Bietendorf 1:0, F. Asmann 1:0, L. Imbrock 1:0, T.
Schlendermann 0:1 

 SV Bawinkel
Doppel: Bode / Penniggers 0:1, Janzen / Laudenbach 0:1, Freese / Hoffschröer 0:1 
Einzel: M. Bode 0:2, S. Penniggers 0:1, D. Janzen 0:1, J. Freese 0:1, L. Hoffschröer 1:0, S.
Laudenbach 0:1


